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Ausgestaltungder elektrischen Strassenbeleuchtung .ImZugeder
Ausgestaltung der Wienef elektrischen Strassenbeleuchtung wird
in Meidling in der Mandlgasse ,Grieshofgasse ,Dunklergasse ,Kobin - ¬

gergasse ,Kobingersteg ,Haebergasseund Eichhorngasse ,inOtta¬
kring in der Hettenkofergasse ,RedtenbachergasseundEffingergasse

und schliesslich in Währing in einem Teil der Herbemhstrasse die

elektrischeBeleuchtungeingeführt .

DerBauderStrassenbahnlinieSandleitenbegonnen.Bekanntlich
hat der WimerGemeinderatseinerzeit beschlossen ,diemächtige
WohnhausanlageSandleitenunddie benachbartenWohngebietean
den Strassenbahnverkehrdurch eine neue Linieanzuschliessen .
DerBaudieser Linie wurdeam16 .Juli begonnen .Die Linie ,die
zweigeleisiggebautwird ,führt vonder Hernalshaupstrassedurch
die Güpferlingstrasse ,Sandleitengasse ,Wilhelminenstrasseund
Mayssengassebis zurRosensteinstrassebeziehungsweiseTauber-
gasse mit Anschluss an den Johann NepomukBergerplatz .Auf derneu¬

en Linie werden die J2 Wagen verkehren .Die veranschlagten Kosten
dieser Ausgestaltung des Wiener Strassenbahnnetzes betragen gegen

zweiMillionenSchillingDieArbeitensollennochheuerfertigge
stellt werden.

- ¬
Dasstädtischen Uhrenmuseumgeschlossen .DasUhrenmuseumderStadt
Wien ,. „ Schulhof2,ist bis einschliesslich Samstag ,den25. August
geschlossen .DienächsteFührungfindet voraussichtlich amDiens¬
tag ,den27Augustum10Uhrvormittagsstatt .

DieGgmeindeWienunddas Sängerfest .NebendenstädtischenStras-¬
senbahnen ,der Wiener Berufsfeuerwehr und derRettungsgesellschaft
habenauchder städtischen Sanit ätsdienst ,das WienerStadtbauamt
und ebenfalls in einemnicht geringeren MassedieFremdenverkehrs

kommission der Bundesländer Wien und Niederösterreich an dempräch

tigen Gelingen des Sängerfestes regen Anteil .In Anerkennung dieser

wertvollenMitarbeithatnunBürgermeisterSeitzdiesenInstituti-¬
onendenDankausgesprochen.AnamtsführendenStadtratProfessorDr.
Tandler,derderChefdesöffentlichenSanitätsdienstesist ,hatder

BürgermeisterfolgendesSchreibengerichtet ' Fürdie glänzendeBewäl¬
tigung der riesenhaften Arbeit ,die sich aus den Anforderungen des10 .
DeutschenSängerbundesfestes an den öffentlichen Sänitätsdienst erge - ¬

ben hat ,spreche ich Ihnen ,sehr geehrter Herr Stadtrat ,und allen unter
IhrerLeitungstehendenBeamtenundAngestelltendesärztäichenDien-¬
stes und der Sanität den Dank aus .Es ist vor allem auch der ausser¬

ordentlichenUmsichtundopferwilligenBereitschaft desSanitätsdien
stes zu danken ,dass diese gewaltigeVeranstaltungeinen sovorzügli¬
chenVerlaufgenommenhat .DasrascheEingreifenin einerglücklicher
weise nicht gar zu grossen Zahl von Fällen plötzlichen Unwohlseins ,

wie sie bei einem solchen Massenauggebotvon Menschenvorkommenmüs¬
sen ,hat dazu mitgewirkt ,dass sowohldie Aufführungenin derSängerhal
le ,als auch der Festzug ungestört verlaufen konnte " DasSchreiben an

das Wiener Stadtbauamt lautes :„ Das 10 . Deutsche Sängerbundesfest hat

an einegrosseZahlunterIhrer LeitungstehendenMagistratsabteilun
geh gewaltige Anforderungengestellt ,denen zur grossen Genugtuungder
Gemeindeverwaltungund zur Freudeder WienerBevölkerungrestlos ent
sprochen worden ist ,Umnur einiges herauszugreifen ,erwähne ich ganz
besonders das tadellose Funktionieren der öffentlichen Beleuchtung ,
die Massnahmen auf dem Gebiets der Strassenerhaltung und nicht zuletz

die verantwortungsvolle Tätigkeit der Baubehöndebeim Bau derSänger

halle ,sämtlichLeistungen ,die ZumGelingeneiner der grösstenVeran-¬
staltungen ,die jemals stattgefunden haben,so viel beigertragen haben .
Ich spreche Ihnen,sehr geehrter Herr Stadtbaudirektor ,und allen Ihrer

Mitarbeitern hiefür den Dank aus .„ Andie Fremdenverkehrskommission
hat der Bürgermeister folgendes Schreiben gerichtet :" Fürdengrossen

Anteil ,dendieFremdenverkehrskommissionderBundesländerWienund
Niederösterreich an dem prächtigen Gelingen des 10 . DeutschenSänger - ¬
bundesfesteshat ,sprecheichIhnen ,sehrgeehrterHerrGeneraldirekton
und allen Ihren Mtarbeitern den Dank aus .Die Bedeutung des Sänger - ¬
bundesfestes für das Wirtschftsleben und den Fremdenverkehr liegt

nicht nurdarin ,dasses gelungenist ,ein bishernichtdagewesenes
Aufgebot an Fremdenin die Stadt Wienzu bringen .Nochwichtiger ist ,
dass diese Riesenzahl von Menschenin ungetrübter Freude an demFeste

teilnehmenkonnteundnunmit einer Fülle vonsicherlichdauernden
EindrückenundErinnerungenin ihre Heimatzurückkehrt .Alle ,diein
diesen Tagenals Gäste hier geweilt haben ,werdenPioniere fürunseren
Fremdenverkehr sein und den Ruf der Stadt Wien und ihrer Gastlichkeit

in die Welthinaus tragen .Die Fremdenverkehrskommission,die unterIh
re ' sooft bewährtenLeitung steht ,hat daher eine grossefruchtbrin¬
gendeArbeit geleistet ,deren Erfolg in der Zukunfterst rechtklar
und deutlich erkennbar sein wird .
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